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(57)  Ventilhalterung firr ein Hubventil einer Brenn-
kraftmaschine, die von zumindest zwei Ventilkegelele-
menten, die koaxial zwischen dem Ventilschaft und ei-
nem Federteller angeordnet sind, diesen in axialer Rich-
tung gegen die Federkraft von zumindest einer Ventil-
feder, deren Federkraft axial auf den Federteller wirkt
und koaxial um das Hubventil angeordnetist, in dem Fe-
derteller gehaltert ist und einer Druckplatte, die auf dem
Ventilschaft in axialer Richtung aufliegt und radial von

Ventilhalterung fiir ein Hubventil einer Brennkraftmaschine

dem Federteller umschlossen ist, wobei die Ventilkege-
lelemente bis auf die Hohe des Ventilschaftendes ver-
langert sind. Durch diese Ausgestaltung der Ventilhal-
terung ist eine sehr flachen Bauform des Ventiltellers
und der Druckplatte realisiert. Hierdurch werden die be-
wegten Massen des Ventiltriebs minimiert. Bei der Mon-
tage der Ventiltriebsteile, sowie bei Servicearbeiten
kann die Druckplatte nicht kippen und aus ihrer Fihrung
herausfallen. Dies flhrt zu einer erheblichen Erleichte-
rung der Montage und Servicearbeiten.

2

1

Printed by Jouve, 75001 PARIS (FR)



1 EP 1167 701 A1 2

Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft eine Ventilhalterung fir
ein Hubventil einer Brennkraftmaschine gemaf der im
Oberbegriff des Patentanspruchs 1 genannten Art.
[0002] Die Erfindung geht von der deutschen Offen-
legungsschrift 20 14 575 aus. In dieser ist eine Ventil-
steuerungsanordnung fiir Brennkraftmaschinen mit ei-
ner oben liegenden Nockenwelle dargestellt. Der Nok-
ken einer drehenden Nockenwelle betétigt bei dieser
Anordnung einen Kipphebel, der seinerseits zylinder-
kopfseitig in einem Kugelgelenk gelagert ist. Das der
Kugelgelenkseite abgewandte Ende des Kipphebels
Ubertragt die Hubbewegung tber eine Druckplatte mit
seitlichen Wangen auf ein Hubventil. Der Ventilschaft
des Hubventils wird von Ventilkegelelementen gegen
die Federkraft von Ventilfedern, die gegen den Feder-
teller driicken, in diesem gehalten. Der Federteller um-
schlief3t das Druckelement, das zwischen Kipphebel
und Ventilschaft angeordnet ist, radial. Ein Teil der Wan-
gen der Druckplatte stehen in SchlieRrichtung des Hub-
ventils aus der Bohrung im Federteller, in die sie ange-
ordnet ist, heraus.

[0003] Nachteilig bei dieser Anordnung ist die hohe
Bauform von dem Ventilteller und der Druckplatte und
dadurch bedingt die groRe bewegte Masse des Ventil-
triebs.

[0004] Weiterhin ist allgemein bekannt, dass derarti-
ge Druckplatten gleichzeitig als Ventilspielausgleichs-
elemente verwendet werden.

[0005] Aufgabe der Erfindung ist es, eine flachere
Bauform von Ventilteller und Druckplatte zur Minimie-
rung der bewegten Masse des Ventiltriebs zu realisie-
ren, wobei ein Verkippen der Druckplatte bei der Mon-
tage der Ventiltriebsteile sowie bei Servicearbeiten si-
cher verhindert ist.

[0006] Diese Aufgabe wird erfindungsgemaf durch
das Kennzeichen des Patentanspruchs 1 geldst. Diese
Anordnung verkirzt die Bauldnge des Ventiltellers in
SchlieRrichtung des Hubventils optimal, wodurch Bau-
raum gewonnen wird und die bewegten Massen im Ven-
tiltrieb reduziert sind. Ferner ist ein Herausfallen der
Druckplatte durch Verkippen in der Bohrung verhindert.
Ventiltriebs- oder Motorschaden, die auf heruntergefal-
lene Druckplatten in den Motorinnenraum zurtickzufiih-
ren sind, werden zuverlassig verhindert.

[0007] Fertigungstoleranzen fiir Ventiltriebsbauteile,
innerhalb derer ein Verkippen der Druckplatte verhin-
dert ist, sind nach Anspruch 2 fertigungstechnisch ein-
fach einzuhalten.

[0008] Die Verwendung der Druckplatte als Ventil-
spielausgleichselement gemafl Anspruch 3 stellt eine
kostenglnstige, einfach zu fertigende und robuste L6-
sung zum Ausgleich des Ventilspiels dar.

[0009] Vorteilhaft nach Anspruch 4 wird ein Ausbau
oder ein Wechsel der Druckplatte aus dem Federteller
erleichtert.

[0010] Im Folgenden wird die Erfindung anhand eines
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bevorzugten Ausfiihrungsbeispieles erlautert.

Fig. 1:  Schnittdarstellung in der Hubventilachse ei-
ner Ventilhalterung
[0011] Figur 1 zeigt eine Schnittdarstellung einer Ven-

tilhalterung 1. An einem Ventilschaft 2 sind zwei Ventil-
kegelelemente 3, 3' am AuRenumfang des Ventilschaf-
tes 2 angeordnet. Der Ventilschaft 2 und die Ventilkege-
lelemente 3, 3' sind in einer konischen Bohrung 8 in ei-
nem Federteller 4 gegen die Ventilfederkraft einer Ven-
tifeder 5 gegeneinander verkeilt. Am Ende des Ventil-
schaftes 2 liegt eine Druckplatte 6 auf. Sie ist in einer,
zur konischen Bohrung 8 koaxial angeordneten zylindri-
schen Bohrung 9, deren Innendurchmesser gré3er als
der gréRte Innendurchmesser der konischen Bohrung 8
ist, radial gehalten. Am AuRenumfang des Ventilschaf-
tes 2 sind drei Ringnuten 10, 10' radial zu einer Hubven-
tilachse 11 eingearbeitet. In diese greifen die zwei Ven-
tilkegelelemente 3, 3' mit drei, an deren Innenumfang
angeformten Federn ein. Durch diesen Eingriff ist ein
Formschlufd zwischen dem Ventilschaft 2 und den Ven-
tilkegelelementen 3, 3' gewahrleistet. Die Ventilkegel-
elemente 3, 3' haben eine konische AuRenform. Der
groRe Auflendurchmesser befindet sich auf der Seite
des Ventilschaftendes. Die Ventilkegelelemente 3, 3'ra-
gen fast bis auf die Héhe des Ventilschaftendes, beriih-
ren jedoch die Druckplatte 6 nicht. Somit ist in der zu-
sammengebauten Ventilhalterung 1 immer ein Rings-
palt 7 zwischen der Druckplatte 6 und den Ventilkegel-
elementen 3, 3' vorhanden.

[0012] Um lokale Temperaturerh6hungen in der
Druckplatte 6 durch den Anpref3druck eines nicht dar-
gestellten Nockens oder Kipphebels wahrend des Be-
triebs der Brennkraftmaschine zu vermeiden, muR die-
se mit einem radialen Spiel in dem Ventilteller 4 auf dem
Ventilschaft 2 aufliegen. Das radiale Spiel ermdglichtihr
eine Drehung um die Hubventilachse 11. Somit wird ei-
ne gleichméaRigere Temperaturverteilung im Betrieb si-
chergestellt.

[0013] Beider Montage der Anordnung wird der Ven-
tilschaft 2 in die konische Bohrung 8 von der, von der
Druckplatte 6 abgewandten Seite eingefiihrt. Anschlie-
Rend wird der Ventilteller 4 mit einem Spezialwerkzeug
gegen die Federkraft der Ventilfeder 5 gedriickt, so dass
der Ventilschaft 2 mindestens um seine Fluhrungslange
im Federteller 4 (iber den Rand der Bohrung 9 hinaus-
ragt. Im nachsten Schritt werden die zwei Ventilkegel-
elemente 3, 3'in die Ringnuten 10, 10' am Ventilschaft
2 eingesetzt. Dann wird die AnpreRkraft des Spezial-
werkzeuges gegen die Federkraft verringert, so dass
der Ventilschaft 2 mit den zwei Ventilkegelelementen 3,
3' mit deren konischen AuRenumfang in die konische
Bohrung 8 hineingleiten. Aufgrund der Federkraft der
Ventilfeder 5 verkeilen sich nun die Ventilkegelelemente
3, 3' in der konischen Bohrung 8. Im letzten Arbeits-
schritt wird noch die Druckplatte 6, ein Ventilspielaus-
gleichselement, in die zylindrische Bohrung 9 einge-
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setzt.

[0014] Der geringe Abstand zwischen den Ventilke-
gelelementen 3, 3' und der Druckplatte 6 verhindert zu-
verlassig ein Kippen dieser.

[0015] In weiteren Ausgestaltungsvarianten kann die
Anzahl der Ringnuten 10 am Ventilschaft 2, in die die
Ventilkegelelemente 3, 3' eingreifen, variieren. Ebenso
kénnen mehr als zwei Ventilkegelelemente 3, 3' verbaut
sein. Zur einfacheren und besseren Montage der Druck-
platte 6 kann eine Schlupffase an der zylindrischen Boh-
rung 9 angebracht werden.

Bezugszeichenliste

[0016]

Ventilhalterung
Ventilschaft
Ventilkegelelement
Federteller
Ventilfeder
Druckplatte
Ringspalt
Konische Bohrung
Zylindrische Bohrung
10, 10" Ringnut

11 Hubventilachse
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Patentanspriiche

1. \Ventilhalterung fiir einen Ventilschaft eines Hub-
ventils einer Brennkraftmaschine, der von zumin-
dest zwei Ventilkegelelementen, die koaxial zwi-
schen dem Ventilschaft und einem Federteller an-
geordnet sind, diesen in axialer Richtung gegen die
Federkraft von zumindest einer Ventilfeder, deren
Federkraft axial auf den Federteller wirkt und koaxi-
al um das Hubventil angeordnet ist, in dem Feder-
teller gehaltert ist und einer Druckplatte die auf dem
Ventilschaft in axialer Richtung aufliegt und radial
von dem Federteller umschlossen ist,
dadurch gekennzeichnet, dass das Ventilkegel-
element (3) bis auf die Hohe des Ventilschaftendes
verlangert ist.

2. Ventilhalterung nach Anspruch 1,
dadurch gekennzeichnet, dass der maximale Ab-
stand der Druckplatte (6) vom oberen Ende des
Ventilkegelelements (3) 0,5 mm ist.

3. Ventilhalterung nach Anspruch 1,
dadurch gekennzeichnet, dass die Druckplatte
(6) ein Ventilspielausgleichselement ist.

4. \Ventilhalterung nach zumindest einem der zuvor
genannten Anspriche,
dadurch gekennzeichnet, dass die Druckplatte
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(6) in axialer Richtung lber den Federteller (4) ragt.



EP 1167 701 A1

.l_'_s_— ,
: / |
> |
4 g
\
- 10 4 |

40'/ \

10 1



)

EP 1167 701 A1

Europdisches
Patentamt

EUROPAISCHER RECHERCHENBERICHT

Nummer der Anmeldung

EP 01 11 1610

EFU FORM 1503 03 .82 (Po4aCo3)

EINSCHLAGIGE DOKUMENTE
Kategoriel Kennzeichnung des Dokuments mit Angabe, soweit erforderlich, Betrifft KLASSIFIKATION DER
der maRgeblichen Teile Anspruch | ANMELDUNG (Int.CL7)
A US 2 827 891 A (ENGEMANN HERBERT H) 1,3,4 FO1L3/10
25. Mdrz 1958 (1958-03~25) FO1L1/20
* das ganze Dokument =*
Y US 2 851 022 A (JERAR ANDON ET AL) 1,3,4
9. September 1958 (1958-09-09)
* das ganze Dokument *
Y GB 2 186 057 A (FURNIVALL ROBERT ANTHONY) (1,3,4
5. August 1987 (1987-08-05)
* das ganze Dokument *
A DE 195 48 290 A (AUDI NSU AUTO UNION AG) |1
3. Juli 1997 (1997-07-03)
* das ganze Dokument *
A FR 931 101 A (EATON MANUFACTURING COMPANY) |1
18. Februar 1948 (1948-02-18)
* Abbildung 3 =*
RECHERCHIERTE
SACHGEBIETE (Int.CL7)
FOIL
Der voriiegende Recherchenbericht wurde flr alle Patentanspriiche erstellt
Recharchanort Abschiuf3datum der Recherche Prifer
DEN HAAG 22. Oktober 2001 Klinger, T
KATEGORIE DER GENANNTEN DOKUMENTE T : der Erfindung zugrunde liegende Theorien oder Grundsatze
E : dlteres Patentdokument, das jedoch erst am oder
X : von besonderer Bedeutung allein betrachiet nach dem Anmeldedatum verdffentlicht worden ist
Y : von besonderer Bedeutung in Verbindung mit einer D : in der Anmeldung angefiibrtes Dokument
anderen Veriffentlichung derselben Kategorie L : aus anderen Griinden angefiihrtes Dokument
A : technologischer Hintergrund
O : nichtschriftiche Offenbarung & : Mitglied der gleichen Patentfamilie, ibereinstimmendes
P : 2wischenliteratur Dokument




EP 1167 701 A1

ANHANG ZUM EUROPAISCHEN RECHERCHENBERICHT
UBER DIE EUROPAISCHE PATENTANMELDUNG NR. EP 01 11 1610

tn diesem Anhang sind die Mitglieder der Patentfamilien der im obengenannten europdischen Recherchenbericht angeflhrten
Patentdokumente angegeben.

Die Angaben Uber die Famifienmitglieder entsprechen dem Stand der Datei des Europdischen Patentamts am

Diese Angaben dienen nur zur Unterrichtung und erfolgen ohne Gewéhr.

EPO FORM Po461

22-10-2001
angatihrios Patendokument Verstientichung Paentiamiie. Verdtiantichung
US 2827891 A 25-03-1958  KEINE
US 2851022 A 09-09-1958  KEINE
6B 2186057 A 05-08-1987  KEINE
DE 10548290 A 03-07-1997 DE 19548290 Al 03-07-1997
FR 931101 A 18-02-1948  KEINE

Fir nhere Einzelheiten zu diesem Anhang : siehe Amtsblatt des Européischen Patentamts, Nr.12/82




	Bibliographie
	Beschreibung
	Ansprüche
	Zeichnungen
	Recherchenbericht

